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No. 199. Freitag, den 27. Auguſt 1841. 


Angemeldete F e m dee. 

Angekommen den 25. und 26. Auguſt 1841. ; 
Frau Excellenz Miniſterin v. Gers dorff mit Gefolge aus Weimar, Hert 
Gutsbeſitzer Baron v. Guſtedt mit Gemahlin und Gefolge aus Gorden, Herr Col⸗ 
leg.⸗Regiſtrator A. L. Pohrt aus Riga, Herr Kaufmann M. J. Cohn aus Vieh, 
Herr Oberſt und Remonte⸗Inſpekteur v. Stein aus Berlin, log. im Hotel de Ber⸗ 
iin. Der Major und Adjutant im General⸗Stab Herr v. Dennenhoff aus Königs⸗ 
berg, Herr Gutsbeſitzer v. Jawornicky aus Lemberg, die Herren Kaufleute Doß aus 
Potsdam, Bruſchky aus Berlin, Knopff aus Bromberg, Kienaſt aus Berlin, log. 
im Engl. Hauſe. Herr Portraitmgler Domoke aus Graudenz, Herr Buchhalter 
Barthels aus Elbing, log: in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Trembecki 
nebſt Familie aus Oſtrowitt, die Herten Kaufleute Dyck und Familie aus Neuen⸗ 
burg, Lindenhain und Frau Gemahlin aus Elbing, log. im Hotel d'Oliva. Die 
Herren Gutsbeſitzer Mychat aus Kalwe, Neumann nebſt Frau Gemahlin aus 
Muſſy, Wrobbewska nebſt Frau Gemahlin aus Laba, Fräulein Laskowska aus 
Damrau, log. im Hotel de pain en N $ A 

Sn KVERTISSEMENTS 
1. Der hieſige Kaufmann Johann Jacob Nudolph Wernick und deſſen Braut 
die Jungfrau Jeanette Wilhelmine Jäger haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
55 an c. die Gemeinſchaft der Güter für ihre einzugehende Che gänzlich aus ge⸗ 

en a TE NETTER { 
Danzig, den 30. Juli 1341. ER l 
ur ; Königl. Lands und Stadtgericht. 
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2. Daß der hieſige Kaufmann Herr Friedrich Philipp Heinrich Kindt und 
deſſen Braut das Fräulein Ottilie Auguſte Niemann im Beiſtande ihres leiblichen 
Vaters des Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Niemann, von hier, vor Eingehung ihrer 
Ehe, mittelſt am 10. Auguſt d. J. gerichtlich errichteten Ehe vertrages, die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter, nicht aber die Gemeinſchaft des Erwerbes in ihrer einzugehenden 
Ehe au sgeſchloſſen haben, wird bekannt gemacht. e . N 
Elbing) den 17. Auguſt 1841. x Ser 1 

88 Königliches Stadtgericht. ö BE 
3. Die zur Entwäſſerung des Kellers unter dem von dem Königl. Provinzigh, 
Steuer ⸗Dixectorate benutzten Flügel des Regierungs⸗Konferenz⸗Gehändes erforderli. 
chen baulichen Einrichtungen ſollen im Wege der Submiſſion in Entrepriſe gegeben 
werden. Der Anſchlag iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen, die Submiſſionen fin 
aber verſiegelt hier einzureichen, und ſollen in termino 

den 6. September e., Vormittags 11 Uhr, 5 

in unſerm Geſchäftslokal im Beiſein der Intereſſenten geöffnet werden, auch muß 
der Entrepreneur eine Caution von 60 Rthlt. baar beſtellen. a 

Danzig, den 25. Auguſt 1841. i 

Königl. Haupt⸗Zoll⸗ Amt. 5 
4. Zum Verkauf mehrerer alten Bau⸗Materialien namentlich ſehr guter Doch⸗ 
pfannen, circa 10000 Stück, ſteyt auf 
: Mittwoch, den 1. September a. 0. Vormittags 9 Uhr, 
eſn Licitations⸗Termin auf dem Aſchhofe vor dem Unterzeichneten an, wozu Kaufe 
Inftige hiemit eingeladen werden. er 
Danzig, den 26. Auguſt 1841. 
5 ä Der Stadt Baurath 


5 Zernecke. 
5 


; Wir finden uns veranlaßt, das handeltteibende Publikum hiedurch auf 
die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre bom 30, Mai d. J. aufmerkſam zu machen, nach 
welcher: a N N 


* unter Aufhebung der nach Artikel 18. der Danziger Wechſel⸗Ordnung 
ED vom 3. März 1701 zuläſſigen zehn Reſpittage, die Zahl deiſelben 
für alle nach dem 1. September dieſes Jahres fällige Wechſel auf 
Feen e re feſtgeſetzt worden iſt. i x . 1 
Danzig, den 18. Auguſt 1841. l W 
N Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
öne. Abegg. Albrecht. 


= > 5 4 Uh nde n 5 
5 eute Morgen 1215 Uhr wurde meine lie e Frau von einem geſunden 
Mädchen ſchnell und glücklich entbunden. f 5 d. e ER 
Danzig, den 26. Auguſt 1841, eur, Se x AIR ER 
7. Die Entbindung feiner Frau Emma, geb. Zilske, von einem gefunden Aus 
ben, zeigt ergebenft an : Datow, junior. 
„Danzig, den 26. Auguſt 1841. ö 5 : 
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Anzeigen. 


io Seebad Zoppot. 

Sonnabend den 28. Konzert und Ball im Kurfaal. = 
9. Diͤesfährige Berzeichniffe von Blumenzwiebeln, von Herrn F. W. Schultze, 
Kunſt⸗ und Handels-Öärtner in Berlin, eingefandt, werden in der Loge auf Nieder⸗ 
ſtadt beim, Oekonomen Herrn Liſchke unentgeldlich verabreicht. i 
10. — Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehilfe findet ſo⸗ 

gleich hier am Orte ein gutes Engagement. Meldungen unter der 

Adreſſe Z. werden im Intelligeng Eomtoir angenommen. a 
11. Es wird ein leichter Reiſe- oder Stuhlwagen zu kaufen geſucht. Näheres 
auf dem Holzmarkt im Panorama zu melden. - 
See dad Been. 

Unterzeichneter giebt ſich die Ehre Einem geehrten Publikum ergebenſt anzuzei⸗ 
gen, daß Sonnabend, den 28. Auguſt, 


ſt 5 
Herr Anton Stranusky 
mit ſeiner Sängergeſellſchaft aus Wien ein Local⸗ und Inſtrumental⸗Concert zu ge 
den die Ehre haben wird, wozu ergebenſt einladet Piſtorius. 
Anfang um 5 Uhr. ; 
1.8 BDampfichifffahrt nach Hela. 


Sonntag, den 29. d., halb 12 Uhr Mittags, geht das Dampfſchiff Rüchel⸗ 


Kleiſt VOM Schuitenſteeg nach Fahrwaſſer, Zoppot und Hela. Die 
Perſon zahlt nach und von Fahrwaſſer 22 Sgr., nach und von Zoppot 10 Sgr. 
für jede Fahrt, und nach Hela hin und zurück 1 Thaler: er 

Die Divertion des hieſ. Dampfſchifffahrt⸗Vereins. 


Ver miet hungen. 0 

14. Hundegaſſe N 274. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend in 3 bis 4 Zimmern 
mis Meubeln zum 1. October zu vermiethen. 
15. Koblenmarkt e 2040. iſt ein Zimmer (parterre) unweit dem Schauſpiel⸗ 
bauſe von Michaeli ab zu vermiethen. 
16. Breitegaſſe M 1133., zwei Treppen hoch, find zwei zuſammenhängende 
decorürte Zimmer mit allen Bequemlichkeiten an einzelne Perſonen oder kinde rboſe 
Familien zum 1. Oktober zu vermiethen N f 
17. Langgaſſe N 410. find 2 große Zimmer in der Belle⸗Etage zu veimie⸗ 
then und gleich zu beziehen. 2 
18. Auf dem Hakelwerk 2 803. ift eine moderne freundliche Hinterſtube zt. 
mit der Ausſicht nach den Gärten an ruhige Bewohner ohne Familie zu vermiethen. 
19. Fleiſchergaſſe „NE 63. find 2 Stuben vis a vis mit Zubehör zu vermie⸗ 
then, Näheres Heil. Geiſt⸗ und Brockloſengaſſen⸗Ecke „ 928. E 
20. Schnüffelmarkt 718. iſt eine Stube mit 15 ſogleich zu vermiethen. 
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= 1 
a Aue tio ne n. 8 1 
21. N Die geſtern begonnene Auetion mit Herren: Garderobe, Artſkelt 
INS; in den oberen Lokalitäten des „Wiener Caffeehauſes“ Kohlenmarkt 
NE 2146. neben dem Schauſpielhauſe, wird heute fortgeſetzt und beendigt werden, 
Indem ich auf diefe Gelegenheit zu billigem Einkauf aufmerkſam mache, erlaube ich 
mir Kaufluſtige zum zahlreichen Beſuch ergebenſt einzuladen. Be 
= er J. T. Engelhard, Auctionator. 
2 Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen 
8 *. ER rn 2 Be . 5 8 
| vom diesjährigen Fange. 7 
Montag, den 30. Auguſt 1841, Vormittags 915 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler am Königl. Seepackhofe durch öffentliche Auction an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Bezahlung verkaufen: est ni 
400% Tonnen neue hollaͤndiſche Heeringe, 
welche in dieſen Tagen mit dem Schiffe „Cathauina Cornelia’, Capt. H. T. van 
der Borgh bier eingeführt ſind. . 8 a 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich 
einzufinden. Rottenburg, Görtz. — 


i Sachen zu verkaufen in Danzig. 
SEEN nn Mlobilie oder bewegliche Sachen. Er 


23. ma Einige Töpfe Butter find in den 3 Mohren Holzgaſſe zu verkaufe. 


2 Eine neue Sendung klare weiße Umſchlagetücher und Mantillen in Gupir⸗ 
Tüll empfing zu billigſten Preiſen RER aan a 
M. Lömenftein. 


25 Ein ganz neuer und fehlerfteier engliſcher Spar⸗Heerd ſoll wegen unpaſſen⸗ 


den Raums, billig abgelaſſen werden bei N Be 
= er a M. Löwenſtein, Langgaſſe e 396. 
26. Ein 2 Ellen gr. Stickrahm a 1 Rthlr., 1 pol. Eſſenſpind 3 Nike, 1 gr⸗ 
Mädchenkiſte 135 Nthlr. ſteht Frauengaſſe 2 874. zu verkaufen. 9 
onen ann , Man faut nicht 
denn eine ſolche Gelegenheit billig und gut zu kaufen kömmt nicht wiede. 
Das Berliner Mode⸗Magazin empfiehlt befonders, FF + 
Macintoſhs, ächt engliſche, a 5, 6, 10, 12 Rthlr., Herren⸗Schlaf⸗, Haus⸗, Morgen: 
und Reiſe⸗Röcke, Damenblouſen und Steppdeden, in Auswahl von mehr als 1000 
Stück a 1% 2, 3 —. 10 Athlr., Tuchröcke nach neueſtemm Pariſer Schnitt a 6 —. 
15 Rthle, Winterbeinkleider und Weſten, äußerſt nobel, ſehr billige Cravatten und 
Chemiſets a 4 — 25 Sgr., Schlipſe 20 Sgr. bis 2 Nthlr. ꝛc. Btemer Cigarren, 
eine neue Sendung, zu Fabrikpreiſen. 3 x 


Langgaſſe 364., dad te Haus v. d. Gerbergasse. 


* 
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„ Beſtes niederländiſches Billard⸗Fuch vol 15% breit 
wird, um damit zu räumen, à 224 Rihlr. pro Elle verkauft in der Tuchwaaren⸗ 
Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe M532. 


Inu mobilis oder unbewegliche Sacher. 


W Nothwendiger Verkauf. Es 
Das der Henriette geb. Kraufe, verwittwete Bürger Chriſtian Schwarz und 
den Erben deſſelben zugehörige, auf dem Rambau unter der Servis⸗Nunmer 848. 
und No. 42. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 662 Rthlr. 
8 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
AS den 26. October 1841 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. . ER 
Zugleich werden die unbekannten Real » Prätendenten zu demſelben Ter⸗ 
mine zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, vor dem Herrn Land⸗ und Stadge⸗ 
richts⸗Rath Haberkorn auf das Stadtgerichts⸗Gebäude zur Vermeidung der Präclu⸗ 
ſion vorgeladen. & \ : 
DET Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
En * x 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
3 era ar BTERWLLILREN Verkauf. 
„and Stadtgericht Me we. . 

Das den v. Gerszewskiſchen Minorennen gehörige, im Kreiſe Pr. Stargardt 
belegene Erbpachts „Vorwerk Mirotken, von 24 Hufen 3 Morgen 126 IRuthen 
Meuſſ., abgeſchätzt auf 7290 Rthle. 13. Sgr. 7 Pf, ferner die denſelben gehörige, 
im Wilhelms walder Revier, Belauf Czarno belegene Forſtparzelle von 42 Morgen 
105 ORuthen Pr., abgeſchätzt auf 100 Rihlr., fol in termin i 
den 29. October 1841 Vormittags 11 Uhr ö 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, Tape, Hypothekenſcheine und Kauf⸗ 
Bedingungen, find in unſorer Regiſtratur einzuſehen⸗ 7 


2 3 ER Esictaladitationen - 
31. In dem Hypothekenbuche des dem Moria b. Lehwald Jezierski gehörigen 


um Vetenter Landraths⸗Kreiſe gelegenen adeligen Guts Rekownica W212. Litt. 
B. finden ſich Abſchnitt 4. sub No. 2. 10,000 fl. Pr. an Brautſchatz und 
sub No. 3. 5000 fl. an Gegenvermächtuiß aus der Juſcriptions⸗Acte des Jacob von 
Wyczecki, für deſſen Ehegattin Antonica geborne von Pruszack ex .decreto vom 
29. December 1780. eingetragen , ien de = ER 

Alle Diejenigen, welche hinſichts beider Poſten als Erben der eingetragenen, 


= in 


am 18. April 1783 berſtorbenen Gläubigerin, als Ceffionarien derſelben , oder fi 
an deren Stelle getteten ſind, werden aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche aus 
beiden Forderungen an das Gut Rekownica „ 212. Litt. B. in termins 
Er den 25. September 11 Uhr, 7 
vor Herrn Referendarius Maul anzumelden. Die Aus bleibenden werden mit des 


Real⸗Anſprüchen, die fie aus beiden Forderungen etwa auf jenes Gut machen könn⸗ 


ten, präcludirt, und es wird ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden. i ' 3 


: Eisil-Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
32. Alle diejenigen Perſonen, welche: = 
1) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks hieſelbſt auf der Vorſtadt Me 
tershagen innerhalb des Thores über der Radaune unter No. 14. des Hy⸗ 
pothekenbuchs für den minorennen Jacob Ephraim Grube aus dem gerichtlk 
chen Erbtheilungs⸗Rezeß vom 28. September 1846 und der gerichtlichen 
Verhandlung vom 16. November 1816 eingetragene Kapital von 262 Ahle 
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No 3., für den Mitnachbar Daniel Struß und deſſen Ehefrau Eſther ger 


ausgeſtellten Schuld⸗Obligation des Eigners Andreas Frühjahr und deſſen 
Ehefrau Eſther geb. Zellkau, eingetragene Kapital von 300 Rthlr. und das 
darüber ausgefertigte, aus der gedachten Obligation und dem Recognitions⸗ 
ſchein vom 6. Juni 1823, beſtehende Dokument, welches angeblich verloren 
gegangen, a „ Berger BER 
an das im Hypothekenbuch der Grundſtücke St. Albrecht N J. und 8. 
Ruhr. III. X I., für den Johann Adam Peter Lamprecht und deſſen Ehe⸗ 
frau Anna Maria geb. Groß eingetragene Kapital von 262 Rthlr. 5 Sgr. 
9 Pf., welches diefelben. laut notarieller Obligation vom 10. März 1810, ver 
lautbart zum gerichtlichen Protokoll am 20. October 1812, an die Hand⸗ 
lung Wittwe Böttcher & Leſſe für eine detſelben ſchuldige Dahrlehnsſumme 
von 370 fl. Danz. Geldes verpfändet haben, oder an das über Eintragung 
dieſer Verpfändung in das Hypothekenbuch ausgefertigte Dokument, beſte⸗ 


— 
= 
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hend aus den oben bezeichneten beiden Uriunden und dem damit verbunde⸗ 
nen Recognitionsſchein vom 22. October 1812, welches verloren gegangen 
ſein ſoll, - mal en 
57 Pe Er Hypothekenbuch des Grundftids Löblau NP 8. B. Rubr. III 
füt den Schiffsmäkler Peter Döhling, aus der zum gerichtlichen 
SE Protokoll vom 20., ausgefertigt am 29. Mai 1800 aus geſtellten Schuld⸗ 
Obligation des Mitnachbaren Michael Sänger eingetragene Kapital von 500 
Rhlr. und das darüber ausgefertigte, aus der beſagten Urkunde und dem 
derſelben beigefügten Recognitionsſchein vom 12. Juni 1801 beſtehende Do⸗ 
kument, welches angeblich venoren gegangen iſt, 
&) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks Drebergaſſe N 15 Rubr. III. 
W I., für die verehelichte Kaufmann Jacob Ludwig Fremaut, Caroline 
Fouiſe geb. Fabrieius, aus den gerichtlichen Ceſſions⸗Vethandlungen vom 11. 
Juli und 4. October 1814 fo wie vom 11. Januar 1815 eingetragene Ka⸗ 
pital von 1000 Rthlr. und das darüber ausgefertigte, aus den beſagten Urs 
kunden und dem Recognitionsſchein vom 26. Auguſt 1817 beſtehende Doku⸗ 
ment, welches angeblich verloren gegangen iſt, 
7) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks Schönrohr . 12. Rubr. III. 
M 4., für den Johann Jacob und die Auna Maria Eliſabeth Kuhl, aus 
dem in der Michael Mantzeiſchen Nachlaß⸗Sache, zum gerichtlichen Protokoll 
vom 24. Februar 1814 abgeſchloſſenen Erbtheilungs⸗Rezeß eingetragene Ka⸗ 
pital von 293 Rthlr. 40 Gr. 9 Pf., und das darüber ausgefertigte, aus der 
beſagten Urkunde und dem Recognitionsſchein vom 3. Januar 1322 beſte⸗ 
hende Dokument, welches angeblich verloren gegangen iſt, 
8) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks zu Kriefkohl EI. zum Rechte 
der erſten Verbeſſerung für die 3 Geſchwiſter Florentine, Johann Chriſtian 
Leopold und Wilhelmine Rekowski eingetragene Kapital von 600 fl. Danz. 
Geldes oder 150 Rthlre , 9 ; 
9) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks hieſelbſt in der Gerbergaſſe IA 
9, für den Apotheker « Gefellen Johann Michael Felski eingetragene Pfen⸗ 
nigszins⸗Kapital von 1400 fl. Danz. Geldes, 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anfprüche zu 
machen haben, namentlich aber die Geſchwiſter Florentine, Johann Chriſtian Leo⸗ 
old und Wilhelmine Rekowski, fo wie die Erben des Apotheker⸗Geſellen Johann 
chael Felski, namentlich die Johanna Wilhelmine Felski verehelichte Bediente 
Ferdinand Heinke, werden hiemit aufgefordert, ſolche binnen Drei Monaten, ſpä⸗ 
teſtens aber in dem auf „ 
den 24. (Vier und zwanzigſten) September d. J Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Elsner auf dem Stadtgerichtshauſe 
hieſelbſt anberaumten Termin anzumelden und zu begründen, widrigenfalls ſie mit 
ihren etwanigen Anſprüchen werden präcludirt und die gedachten Dokumente wer⸗ 
den für ungültig erklärt werden. f 
Danzig, den 21. Mai 1841. n ö 


Königl. Lande und Stadtgericht. 5 


— 18644. ͤ—- N Br 
Were: und Geld Co uff. 
85 Danzig, den 26. August 1641. 


; = Briefe, Geld. 382888 aungeb, begehrt, 
a Silbrgr. Silörg. .. Fer. Sgr. 
8 Sf e, Friedrichsdo 4% 170 — 
: London, icht — sl e f 1162 
— 3 Monat. 197 197 8 e 290 


Ducaten, neue 963 — 
dito alte 963 — 
Kassen- An weis. Rtl“ — — 


Hamburg, Sicht . 

— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage. 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 

— 2 Monat 
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Schiffs Rap bo o r 1. f 

Den 13. Auguſt geſegelt. \ 

D. F. Klawitter 1 — Holz und Zink. 3 u te 

3. Nobertfon Getreide. 55 Wind W. 

s Den 1 14. Auguſt angekommen. 1 
Söskende — J. H. Houmann Bergen — Heeringe⸗ Bene & Co. 
Ordr 


Carol, Marie — CE. Tode — Belfaſt — Ball l 
Amalie — J. Thiersdall — London = 1" 


2 


Jane — A. Wilſon — Elſeneur uni 
Naven — D. Young — Copenhagen i 
f Ge fe e ge e 1 t. 
B. E. Hammer — London — Getreide. 
D. B. Boͤttcher — — 7 8 
. Mölgert 0 Vi N = 8 
J. Headley — — 4 2 
C. Voͤlckert — . tien SR 
3. B. Krauſe N ö . a Ar 
J. H. Mulder — Petersburg — 
H, de Groot — England — Knochen. 7 
J. H. Wilcke — Paimbocuf — Holz. a 
F. Schauer — Leith = | : 15 x 
J. Gooſens — Eben, — . 0 REST 
G. S. Soͤrenſſen — Bremen —\ N 200 2 
A. % Braam — Zaan — Saat. ; 
P. N. Rohnſtröm — ann — Balaf, 
S. Fogelſtrom — Stockhom 0 
3 8 Schultz — Ne BR. 
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